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Denlſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berliu 10 Mai Der Kaifer empfing geſtern abend in
Metz eine Abordnung des Gemeinderathes mit dem Oberbürger
meiſter v Cramer an der Spitze Auf die Anſprache des
letzteren welcher nochmals den Dauk der Stadt Metz ſür die
Entfeſtigung ausſprach und der Verſicherung Ausdruck gab da
die alte deutſche Treue zu dem von Gott geſehzten Herrſcher und
ſeinem hohen Hauſe fortleben werde dankte der Kaiſer wieder
holt anf das Herzlichſte und ſprach ſeine große Freunde und
Genugthuung für die ihm ſeitens der Bürgerſchaft von Metz
dargebrachten Ovationen aus Beſonders habe ihn erfreut daß
auch ſo viele Alteingeſeſſene ſich den Ovationen angeſchloſſen
hätten Er werde jeder Zeit der Stadt Metz ſein beſonderes
Jutereſſe erhalten Der Kaiſer empfing den Vorſitzenden der
Metzer Kriegervereine Regierungs Kanzlei Sekretär Tiebel
und ſprach ihm ſeinen Dauk und ſeine Anerkennung
aus Tiebel wurde auch der Kaiſerin vorgeſtellt
Der Kaiſer hat dem Oberbürgermeiſter v Cramer den Kronen
Orden 2 Kl verliehen Der Statthalter Fürſt zu Hohen
lohe Langenburg iſt heute früh nach Straßburg zurückgereiſt
Der General Jnſpecteur der Artillerie Edler von der Planitz
und der General Jnſpecteur der Feſtungen Vogel v Falkenſtein
ſind in Metz eingetroffen der Kriegsminiſter v Goßler wird er
wartet Für den Botſchafter Grafen Münſter iſt Quartier im
Europäiſchen Hoſ beſtellt Der Oberbürgermeiſter v Cramer

bringt durch öffentlichen Anſchlag den Dank des Kaiſers für die
von der Bevölkerung dargebrachten Huldigungen zur Kenntniß

Der deutſche Botſchafter Graf Münſter iſt heute früh von
Paris nach Berlin abgereiſt von wo er ſich nach ſeinem Land
ſitz Derneberg begeben wird Während der zehntägigen Ab
weſenheit des Votlſchafters führt Votſchaftsrath von Below
die Geſchäfte
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Parlamentariſche Vriefe

S Aus Berlin 10 Mai ſchreibt man uns Jn der
heutigen Sitzung des Abgeordnetenhauſes nahm mau die
viel umſtrittene Linie Treuenbrietzen Nauen nunmehr an und
erledigte dann in Bälde die Pfarrerbeſoldungsgeſetze ohne
weſentliche Debatte in dritter Leſung Bei der Berathung des
dann folgenden Antrages Bänſch Schmidtlein wegen der
von allen Seiten als dringlich erkannten Nenuregelung der
Schulunterhaltungspflicht war der heißſpornige konſervative
Führer v Heydebrand darauf und daran einen Brand zu
entzünden indem er die genannte Angelegenheit nur in Ver
bindung mit der Vorlegung eines Volksſchulgeſetzes à la
Zedlitz natürlich erledigt wiſſen wollte Gegen dieſe Ver
quickung zweier ſehr wohl auseinander zu haltender und apart
zu regelnder Fragen erhob der Abg Rickert ſehr nachdrück
lich Proteſt und der Abg Frhr v Zedlitz der ſich urplötzlich
in die Lage des Zauberlehrlings verſetzt ſah hatte nunmehr
nichts eiligeres zu thun als den Brand zu löſchen indem er
kurzer Hand den Antrag zurückzog und damit eine weitere
Kulturkampfdebatte verhinderte

Abänderung der Poſtpackettaxe

88 Zu den Reformen welche der Berückſichtigung der
Reichspoſtverwaltung recht dringend zu empfehlen ſein duürften
gehört wohl mit in erſter Reihe die Abändernug und Ermäßigung
der Poſtpackettaxe Jn dieſer Beziehung ſind die nachſtehenden
Ausführungen ebenſo intereſſant wie begchtenswerth

Als durch das Geſetz über das Poſttaxweſen im Gebiete des
Deutſchen Reiches vom 28 Okt 1871 mit Wirkung vom
1 Jan 1872 das Porto für gewöhnliche frankirte Briefe auf
alle Entfernungen bis zum Gewichte von 15 Gr auf 10 Pf und
bei größerem Gewicht bis 250 Gr auf 20 Pf feſtgeſetzt
wurde und damit die ſo lange erſehnte einheitliche Taxe an
Stelle der bisherigen drei Stufen von 1 Sgr bis 10 Meilen
2 Sgr über 10 20 Meilen und von 3 Sgr für mehr als
20 Meilen für den einfachen Brief ins Leben trat wurde im
8 2 deſſelben Geſetzes auch das Packetporto von neuem
normirt doch konnte man ſich dabei noch nicht von der ver
alteten Anſchauung daß für jede weitere Entfernung auch ein
r Porto erhoben werden müſſe trennen Auch der neue
arif enthielt 18 Taxſtufen je nach der Entfernung von 5

10 15 20 25 30 40 50 60 70 80 90 100 120 140 160 186
und über 180 Meilen Das Porto ſtieg innerhalb dieſer
Stufen von Pfund zu Pfund um je 2 4 6 8 Pfennig
Es leuchtet ein daß dieſe Taxe ſowohl ſchwerfällig in der Be
rechnung als auch für größere Entfernungen faſt unerſchwinglich
hoch war koſtete doch z B ein Packet von 10 Pfd bei einer
Entfernung von 80 90 Meilen 20 Sgr und bei 100 200 Meilen
23 Sgr während allerdings bei geringen Entfernungen die
Sätze in vielen Fällen niedriger waren als jetzt Von dem da
maligen thatkräftigen und zeitgemäßen Reformen zugeneigten
General Poſtdirektor Stephan würde daher eine neue vereinfachte
Packettaxe ausgearbeitet die ſowohl die Zuſtimmung des
Bundesraths als auch des Reichstags fand und am 1 Jaunar
1874 in Kraft trat An Stelle der bisherigen 18 Entfernungs
taxſtufen traten nunmehr für Packete bis 10 Pſd 5 Kilo
deren 2 und zwar auf Entfernungen bis 10 Meilen 25 Pfg
und auf weitere Entfernung 50 Pfg Für ſperrige Sendungen
war ein Zuſchlag von 50 Proz und für unfrankirte Packete ein

r von 10 Pfg eingeführt So ſehr dieſer Theil des Ge
ctzes wegen ſeiner vereinfachten und niederen Taxe auch den
allgemeinen Beifall fand ſo hielt es doch ſchwer ſich mit dem
Nachſatze deſſelben ſoweit er Packete über s Kilo betraf
zu befreunden Für ſolche Packete wurde an Porto für das
5 Kilo überſteigende Gewicht für jedes Kilo und jeden
Theil deſſelben erhoben bei Entfernungen bis 10 Meilen
5 Pfga über 102 20 Meilen 10 Pfg über 20 50 Meilen 20 Pfg
über 50 100 Meilen 30 Pfg über 100 150 Meilen 40 Pfg
und über 150 Meilen 50 Pfg Es koſtete mithin ein Packet
von 10 Kilo bei 100 150 Meilen Entfernung nicht
2250 Pfg 1 ſondern 50 wodurch namentlichin der erſten Zeit im Publikum vielfach Mißſtimmüng und Un

r auch unerquicktiche Erörterungen zwiſchen dem Ab
ender und dem annehmenden Poſtbeamten hervorgerufen wurden

Offenbar hatte die Poſtverwaltung bei dieſer anſcheinend ſo
widerſpruchsvollen Maßnahme die Abſicht die Zahl der kleinen
Packete zu vermehren und die Zahl der großen und ſchweren
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Packete zu beſchränken indem für ſchwere Packete eine Gebühr
an die Eiſenbahnverwaltung gezahlt werden mußte Man konnte
es der Poſtverwaltung nicht wohl verdenken wenn ſie von ihrem
fiskaliſchen Standpunkte aus beſtrebt war die ihr geſetzlich zu
ſtehenden Vorrechte den damaligen noch vielfachen Privatbahnen
gegenüber möglichſt auszunntzen Wer die Verhältniſſe des kauf
männiſchen Verkehrs näher kennt weiß daß ſeit Jahren in
weiteren Kreiſen die Praxis beſteht ſchwerere Sendungen auf

ß mehrere Packete zu vertheilen ſo daß der Poſt
verwaltung durch Bewältigung einer größeren An
zahl von Sendungen eine größere Mühewaltung
entſteht aber eine thatſächlich geringere Einnahme
exwächſt denn dieſelbe Sendung von 10 Kilo auf über 100
Meilen Entfernung die vereinigt 2,50 M koſten würde koſtet
getrennt auf 2 Packete vertheilt 25450 Pfg 1 M Von
ſchwereren Packeten auf weitere Entfernungen wird wie man
dies auch bei der Jntelligenz unſerer Jnduſtrie nicht anders
erwarten konnte nur da Gebrauch gemacht wo die
Natur des Gegenſtaudes eine Theiling nicht zuläßt
Es dürfte ſonach ſowohl im Jntereſſe des Publikums als auch
der Poſtverwaltiung liegen das Porto für die 5 Kilo über
ſteigenden Sendungen nach Maßgabe des Gewichts für die
erſten 5 Kilo feſtzuſetzen ſo daß ein Packet von 10 Kilo auch bei
größerer Entfernung nicht mehr koſtet als 2Packete zu je 5 Kilo
Für ſchwerere umnfangreiche Packete eiwa über 15 Kilo könnte
dann im Jntereſſe der poſtaliſchen Handhabung eine erhöhte
Taxe eingeführt werden Die gegenwärtige Packettaxe weiſt
übrigens ein Kurioſum auf das noch der Beſeitigung bedarf
es wird nämlich für unfrankirte Packete bis 5 Kilo ein Zuſchlag
von 10 Pf erhoben der bei Packeten über 5 Kilo nicht ein
gezogen wird Da nun in der erſten Zone das Porto für jedes
das Gewicht von 5 Kilo überſteigende Packet mit 5 Pf pro Kilo
erhoben wird ſo koſtet ein Packet vom geringſten Gewicht un
frankirt 35 Pf über 6 HKilo weil da der Zuſchlag unterbleibt
nur 30 Pf alſo 5 Pf weniger Dem neuen Poſt Chef er
wächſt die lohnende und angenehme Aufgabe auch hierbei durch
Beſeitigung veralteter Einrichtungen den Verkehr zu fördern
wofür ihm der Dank des Publikums nicht fehlen wird Wir
erinnern hierbei daran daß noch vor wenig Jahren das Porto
für Druckſachen einen ähnlichen Widerſpruch aufwies indem
für Sendungen bis 50 Gr 3 Pf über 50 bis 250 Gr 10 Pf
erhoben wurden Die natürliche Folge war daß alle die öfter
in der Lage waren Druckſachen abzuſenden Gegenſtände von
mehr als 50 Gr auf 2 oder mehr Sendungen vertheilten wo K
durch der Poſt eine vermehrte Arbeit bei vermin
derter Einnahme erwuchs indem eine Druckſache von
100 Gr auf 2 Sendungen vertheilt nicht 10 ſondern nur 6 Pf
einbrachte Dadurch daß die Reichspoſlverwaltung damals den
vielfachen auch im Reichstage geltend gemachten Anregungen
entſprechend ſich entſchloſſen hat eine Zwiſchenſtufe für
Sendungen über 50 100 Gr mit der Taxe von 5 Pf einzuführenhat ſie ſowohl dem Publikum als ſich ſelbſt einen weſenilichen
Dienſt geleiſtet

Verwaltung und Plechtspflege

Von den aus der franzöſiſchen Kriegskoſtenentſchädigung
gebildeten Reichefonds iſt der Reichs Eiſenbahn
baufonds bereits ſeit längerer Zeit aufgebraucht Der
Reichs Feſtungsbaufonds iſt gleichfalls verwendet und
erſcheint nur noch regelmäßig inſofern in dem Rechnungsweſen
des Reichs als unter den ſonſtigen außerordentlichen Deckungs
mitteln bei den Einnahmen in den einzelnen Etats ſtets
Summen angeſetzt werden welche Rückerſtattungen auf die aus
dem Reichs Feſtungsbaufonds geleiſteten Vorſchüſſe darſtellen
Der dritte dieſer Reichs Baufonds der Reichstags
gebändefonds hatte Ende März 1898 noch einen Beſtand
von 637,400 M aufzuweiſen Der Kriegsſchatz der
bekanntlich nur zu Ausgaben für Zwecke der Mobilmachung
verwendet werden darf iſt in ſeiner alten Höhe mit 120 Mill M
vorhanden Der Jnvalideunfonds hat allerdings beträchtlich
abgenommen weiſt aber noch immer weit mehr als die Hälfte
ſeines früheren Beſtandes auf Ende März 1898 ſetzte ſich
ſein Beſtand aus 405,421,950 M und 2,978,500 Gulden ſüd
deutſcher Währung zuſammen

Parlamentariſches

Abg v Mendel Steinfels brachte im Abgeordneten
hauſe folgende Jnterpellation ein Was gedenkt die Königl
Staatsregierung zu thun um die noch immer beſtehende Ver
nnreinigung der Luppe und Elſter durch die Schmutz
wäſſer der Stadt Leipzig zu beſeitigen

Wahlbewegung

Der Wahlkampf koſtet Hunderttauſende ſo ſchreibt der
Vorw Sie müſſen re werden und ſie werden

ſpielend aufgebracht wenn die Genoſſen ſich überall und bei
jeder Gelegenheit des Centralwahlfonds erinnern Daſſelbe
ilt, ſo bemerkt hierzu die Freiſ Ztg auch für die Frei
innige Volkspartei und deren Centralwahlfonds Wie wir

hören, ſo ſchreibt unn hierzu die Kreuzztg ſchmerzerfüllt iſt
dieſer Fonds auf dem beſten Wege dem ſozialdemokratiſchen
Jdeal nahe zu kommen Wir Konſervative müſſen leider in
dieſer Beziehung beſcheidener und ſchon mit Zehntanſenden
zufrieden ſein Aber dieſer weitgehende Appell an die Opfer
willigkeit der ſozialdemokratiſchen Arbeiter ſollte auch uns zu
einem Anſporn dienen

Von ſozialdemokratiſcher Seite werden diesmal in unſerer
Provinz Sachſen beſondere Anſtrengungen gemacht um nicht
nur die bereits errungenen Mandate ſondern womöglich noch
ein paar neue zu erhalten Bis je ſind Magdeburg und Halle
Saalkreis ſozialdemokratiſch im Reichstag vertreten nun iſt die
Aufmerkſamkelt der Partei beſonders auf die Kreiſe Stendal
Frh Salzwedel Gardelegen und vor allem
Kalbe Aſchersleben gerichtet Den letzten Wahlkreis hat
die Sozialdemokratie bereits einmal beſeſſen 1890 erhielt ihr
Kandidat Hutmacher Heine 16,887 Stimmen während ſein bürger
licher Gegenkandidat nur 15,642 Stimmen auſ ſich vereinigte
1893 wurde dann der nationalliberale Kandidat Placke mit
17,656 Stimmen gegenüber 13,630 ſozialdemokratiſchen gewählt
Die übrigen Wahlkreiſe werden bereits jetzt aufs eifrigſte be
arbeitet und es erwächſt dem gegenüber den Par
teien um ſo mehr die Pflicht zu reger Arbeit im bevorſtehenden
Wahlkampfe
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Anzeigen
werden die Spaltzekle oder deren Naum
mit 20 Pf ſolche ans Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſiellen und allen
Annoncen Eppedilionen angenommen

Reklamen die Zelle 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölſmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

Es iſt bezeichnend für die angeſichts der bevorſtehenden
Reichstagswahlen in Bayern ſich kundgebende Unſicher
heit der politiſchen Parteiverhältniſſe daß von den 48 Abgeord
neten die Bayern in den deutſchen Reichstag entfendet bis heute
bereits 17 alſo mehr wie der dritte Theil die Erklärung ab
gegeben haben daß ſie nicht mehr kandidiren werden
Darunter befinden ſich 9 Angehörige der Centrumspartei und
7 Nationalliberale 23 von den bisherigen Reichstagsabgeord
neten haben bisher eine Wiederannahme der Kandidatur
zugeſagt nämlich 14 vom Centrum die 3 Sozialdemokraten 2
Abgeordnete vom Bund der Landwirthe 1 Natſonalliberaler und
je 1 Abgeordneter der freiſinnigen und ſüddeutſchen Volkspartei
Von S Abgeordneten iſt ein endgiltiger Enlſcheid disher noch
nicht bekannt geworden Ueber den Ausfall der Wahlen läßt
ſich nichts Beſtimmtes vorherſagen doch darf man wohl an
nehmen daß die Vertheilung der Mandate auf die verſchiedenen
Parteien auch nach den Wahlen ſo ziemlich die gleiche ſein wird
wie bisher wennſchon die Bauernbündler und guch die Sozial
demokraten jedenfalls einen nicht unbeträchtlichen Stimmen
zuwachs zu verzeichnen haben werden

Jn Schleswig Holſtein wird ſich eine neue Partei
an der bevorſtehenden Reichstagswahl betheiligen Die im nörd
lichen Theil der Provinz ſtark vertretenen Alkoholgegner
die ſog Guttempler haben im erſten Wahlkreiſe den Hofbeſitzer
Schulz Aaböl als Reichstagskandidaten aufgeſtellt

Die nationalliberale Doppelkandidatur in dem Wahl
kreiſe Tondern Huſum iſt beſeitigt Der Amls
gerichtsrath Brockſchmidt Tondern hat plößlich die Kandidatur
abgelehnt Jm anderen Falle wäre der Verluſt dieſes Wahl
kreiſes ziemlich ſicher geweſen

Jn Geeſtemünde haben die Vertrauensmänner der
Nationalliberalen und der Freiſinnigen Vereinigung ſich für die
Kandidatur des Hof und Ziegeleibeſitzers Reſe in Hameln
gegen Dr Dieder Hahn erklärt Wie das Hamb Fremden
blatt hört ſchweben Verhandlungen um die Freiſinnige Volks
partei zur Zurückziehung ihter Kandidatur Eckel Wremen zu
Gunſten Roſe s zu veranlaſſen Sollte das gelingen ſo wäre
eine Niederlage Hahn s wenn auch erſt in der Stichwahl ſehr
wahrſcheinlich

Als Reichstagskandidat der Freiſinnigen Volkspartei für den
6 Berliner Reichstagswahlkreis wurde am Montag in
einer freiſinnigen Wählerverſammlung der Schriſtſteller Heinz

rieger proklamirt Die Verſammlung hoffte dem Kandi
daten welcher ſeiner Programmrede e auf dem linken
Flügel der freiſinnigen Volkspartei ſteht und kein Hehl daraus
machte daß er in verſchiedenen Fragen mit der bisherigen
Haltung der Parkei unzufrieden iſt die zweitgrößte Stimmenzahl
im 6 Wahlkreiſe zu ſichern

Die freiſinnige Volkspartei nahm äls Reichstagskandidaten
für die beiden breslaàauer Wahlkreiſe Dr Otto Ehlers aus
Frankfurt a M und Rechtsanwalt Heilberg in Anusſicht

Als deutſcher Kandidat für den Wahlkreis Frauſtadt
Liſſa wurde für die nächſte Reichstagswahl Frhr v Seherr
Thoß auf Oberröhrsdorf aufgeſtellt

Jm Wahlkreiſe Eſſen hat der Bergmann Ludwig Schröder
erklärt er nehme die ihm angebotene Kandidatur an Die
ſozialdemokratiſche Parteileitung ſoll beſchloſſen haben ſeiner
Kandidatur nicht entgegenzutreten Der demokratiſche Allg
Beobachter tritt für Krupp ein weil die ſür Schröder ab
gegebenen Stimmen ungiltig ſeien Die Genoſſen haben ſich
deshalb von dem Blatte das ſie jahrelang unterſtüßzt haben
w w und geben jetzt ein eigenes VBlatt den Weckruſ
heraus

Aus Waldeckk ſchreibt man Jn einer Vertrauensmänner
verſammlung des Bundes der Landwirthe welcher Dr Hahn
beiwohnte wurde ein Zuſammengehen mit den Nationalliberalen
mit großer Majorität abgelehnt und der von dieſen als gemein
ſamer Kandidat in Vorſchlag gebrachte Kreisrath Ha as Offen
bach nicht acceptirt Man will vielmehr an dem bisherigen
antiſemitiſchen Abgeordneten Müller feſthalten Die National
liberalen wollen nun nach der linken Seite eine Verſtändigung
verſuchen Ob Haas oder ein anderer Kompromißkandidat
wird das Eine wäre unerläßlich daß er ſich bezüglich einiger

Kernpunkte der freiſinnigen Partei gegenüber bindend
erklärt

Jn Kaiſerslautern wird für die ſüddeuntſche Volks
partei Profeſſor Dr Quidde München kandidiren

Volkswirthſchafitliches

Die Direktoren der Nordatlantiſchen Paſſagier
dampfer Linien von Deutſchland England Holland Bel
gien und Amerika traten am Dienstag in London zu einer
Konferenz zuſammen um über Fragen von gemeinſamem
Jntereſſe eine Verſtändigung herbeizuführen Zum Vorſitzenden
wurde A Ballin Hamburg Mitglied des Vorſtandes der
Hamburg Amerikaniſchen PacketfahrtAktiengeſellſchaſt, gewählt

Die Berathungen dürften mehrere Tage in Anſpruch nehmen

Kolonialangelegenheiten

Major Leutwein wird Mitte Mai aus Süddeutſchland
nach Berlin zurückkehren und bald danach die Rückreiſe nach
Südweſtafrika antreten Nach ſeiner Ankunft kommt Negierungs
rath v Lindthorſt auf Urlaunb nach Deutſchland

Jm Neu Guinea Schutzgebiet iſt ein kaiſerlicher
Beamter der Richter im Bismarck Archipel vorhanden der ſein
Gehalt vom Reiche bezieht Dieſen Poſten nimmt ſeit Anfang
1896 der aus Bayern ſtammende Dr Hahl ein der auch eine
Zeit lang nach dem Tode des Herrn v Hagen die Geſchäfte des
Landeshauptmanns geführt hat Er will Ende d J aus ſeiner
Stellung ausſcheiden und in die Heimath zurücklehren Zu
ſeinem Der iſt der im Auswärtigen Amte beſchäftigte
Aſſeſſor Schnee in Ausſicht genommen

Heer und Flotte
Die 2 Diviſion des Kreuzergeſchwaders beſtehend

aus S M SS Deutſchland, Kaiſerin Auguſta
und Gefton, Diviſionschef Contreadmiral Prinz Hein
rich von Preußen iſt am 9 Mai von Kiautſchou nach Taku
und S M Kreuzer Prinzeß Wilhelm, am 9 Mai mit
Geſchwaderchef Vice Admiral v Diederichs an Bord von Kiau
tſchou nach Nagaſaki in See gegangen S M S Wolf
iſt am 8 Mai in Loanda eingetroffen und will am 14 Mai die
Reiſe nach Kapſtadt fortſetzen

n



Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

76 Sitzung vom 10 Mai 11 Uhr
Am Minſſterliſche Dr v Miquel Thielen u g
Die zweite Berathung des Sekundär und Kleinbahn

geſetzes wird fortgeſetzt
Die Berathung betrifft nur noch die in der zweiten Leſung

37 die Kommiſſion zurückverwieſene Linie Treuenbrietzen
auen
Die Bnudgetkommiſſion welche zuerſt dieſe Linie abgelehnt

hatte beantragt jetzt dieſelbe zu bewilligen
Reſerent Abg v Arnim konſ berichtet über die Ver
n en der Kommiſſion Die Bahnlinie Trenenbrietzen

anen ſei zunächſt damit begründet worden daß aus betriebs
techniſchen Gründen eine Entlaſtung des Berliner Durchgangs
verkehrs und auch der ſtark belaſteten Bahn Berlin Jüterbog
nothwendig ſei Privatgeſellſchaften hatten allerdings ſich bereit
erklärt Linien zu bauen die denſelben Zwecken dienen ſollen
doch hat der Staat nicht geglaubt eine ſo wichtige Strecke durchPrivatperſonen bauen loſe zu dürfen Die Kommiſſion hat
nun zuerſt geglaubt andere Linien ſeien ans betriebstechniſchen
und wirthſchaftlichen Gründen beſſer und lehnte darum zunächſt
die Linie Treuenbrietzen Nauen ab Nachdem die Vorlage dann
an die Kommiſſion zurückverwieſen war ſei dort von militäriſcher
Seite erklärt worden abſolut nothwendig ſei dieſe Bahn vom
militäriſchen Geſichtspunkte zwar nicht jedoch ſei ſie dringend
erwünſcht um die militäriſchen Bedürfniſſe beſſer befriedigen zu
können Die anderen Linien die vorgeſchlagen ſeien z B die
Linie Treuenbrietzen Vrandenburg Rathenow NRenſtadt a

den militärifchen Bedürfniſſen nicht Die Kommiſſion
t ſich von der Nothwendigkeit des Baues gerade dieſer Strecke

überzeugt und mit allen n eine Stimme beſchloſſen die Voll
e Trenenbrietzen Nauen zur Annahme dem Hauſe zu

empfehlen
Abg Möller nul erklärt daß ſeine Freunde bisher für die

Linie eingetreten ſeien da für ſie die von der Regierung an
eführten wirthſchaftlichen Gründe ſchon maßgebend geweſen
eien Der militäriſchen Gründe die in der Kommiſſion an
eſührt ſeien hätte es alſo für ſeine Freunde gar nicht bedurft
s ſei ein dankenswerthes neues Prinzip daß der Staat bei

der ſpäter auch noch zu bauenden Privalbabn Nauen Rathenow
Nenſtadt a d Doſſe zuſammen mit den Kommunalverwaltungen
und der Provinz den Ausbau vornehmen wolle

Abg Graf Limburg Stirnum konſ erklärt der Bau der
Bahn Treuenbrietzen Nauen erfülle denſelben Zweck als ob man
für Verbeſſerung der berliner Bahnhöfe 10 Millionen ausgebe
Letzteres ſei aber nicht ſo empfehlenswerth als ein nener Bahn
baun Redner geht ſodann auf das Verhalten der Staals
verwaltung zu den Unternehmern von Privatbahnen über Vor
allein ſei nothwendig daß ſolchen Unternehmern von vornherein
reiner Wein eingeſchenkt werde und die Staatsverwaltung nur
nach ſachlichen Gründen ſolche Privatbahnbauten benrtheilt
Jetzt kämen oft wenn die Bahnen gebant ſeien Entſcheidungen
die die Unternehmer nicht erwartet haben

Miniſter Thielen Die Bahnlinie Nanen Treuenbrietzen iſt
beſtimmt ein Betriebsdefile zu umgehen das wegen ſeiner immer
ſtärker werdenden Belaſtung zu Vedenken Anlaß geben kann
Anch kommen noch nebenbei weſentliche militäriſche Rückſichten
in Vetracht Wenn jetzt der Staat dieſe Linie gebaut hat iſt er
in der Lage nun auch dem Privatbahnprojekt Treuenbrietzen
Brandenburg Rathenow Neuſtadt gegenüber eine andere
Stellung einzunehmen Der Staat iſt nunmehr bereit den
Ausban dieſer Privatbahn oder einzelner Theile derſelben mög
lichſt zu fördern Dieſe Privatbahn würde in der Betheiligung am
direkten Durchgangsverkehr nicht ſchlechter geſtellt werden als
andere Privatbahnen Sodann iſt der Staat bereit ſich neben
den Kreiſen und Proviuzen bei der Bewilligung des Aktien
kapitals in angemeſſener Höhe zu betheiligen Wenn vielfach
die Bahnverwaltung in Bezug auf die Linie die ſie bant ſtark
kritiſirt wird ſo muß man nicht vergeſfen daß niemand ſo an
der Straße bant wie gerade die Eiſenbahnverwaltung und
daher eine ſtarke Kritik beſonders in der Preſſe nicht aus
bleiben kann Daß Fehler hier und da vorkommen zu lengnen
wäre vermeſſen von mir doch muß man ſich durch die über
triebene Kritik nicht beeinfluſſen laſſen die Bahnverwaltung in
einem falſchen Lichte zu betrachten

Abg Barthold fk fürchtet daß das Kleinbahnprojekt
Borr Dahme durch den Bau der Linie Jüterbog

randenburg Nenſtadt oder Treuenbrietzen Nanuen gefährdet
werden könne

Miuiſterialdirektor Micke erwidert daß das Kleinbahnprojekt
Jüterbog Dahme durch die anderen Vahnbauten nicht ge
fährdet werden würde

Abg Ning konſ fragt an wann denn nun die zweite
große Ringbahn um Berlin und die Strecke Nauen Wild
park Zoſſen Königswuſterhauſen gebant werden ſoll

Miniſter Thielen Dem Abg Ring erwidere ich daß ich
noch keinen an geben kann ob und wann der zweite
i Heiterkeit ich meine Bahnring verwirklicht werden
vird
Abg v Detten Ctr erklärt die Zuſtimmung des Centrums

zu der Linie Treuenbrietzen Nanuen
Abg v Eynern ul beklagt daß den kleinen Städten und

Gemeinden zu den Selundärbahnbauten hohe Grundecrwerbs
koſten aufgebürdet würden während die großen Städte in
S Nähe nur Hauptbahnen gebaut würden nichts zu zahlen

en
Abg Dr Satiler nl wünſcht daß der Staat auch die Bahn

linie Nauen Brandenburg Rathenow c ſelbſt baue da dieſe
Linie große Bedentung habeAbg z

Frhr v Vodenhauſen konſ beſürwortket eine beſſere
Behandlung der Sekundärbahnen in Bezug auf den Durch
gangsverkehr

Abg Rickert fr Vg ſchließt ſich den Ausführungen des
Abg Dr Sattler an

arauf wird die Linie Nauen Treuenbrietzen an
genommen

Es ſolgt die dritte Berathung der Geſetzentwürfe betreffend
das Dienſteinkommen der evangeliſchen und katholiſchen
Geiſtlichen

Jn der Generaldebatte bemerkt
Abg Pr Letochins ul daß das Geſetz den Geiſtlichen offen

bar große Vortheile bietet und daher anzunehmen ſei
Auf eine Anfrage des Abg Rickert fr Vg erwidert
Miniſter Dr v Miquel Es iſt gar nicht beabſichtigt mit

dem Geſetze eine unzuläſſige Unterſcheidung zwiſchen Stadt und
Land zu machen Auch die Gemeinden die ſich in der Nähe
ſgre Städte neu bilden und in vielen Fällen leiſtungsunfähig

nd werden an den Wohlthaten des Geſetzes theilnehmen
Abg Schall konſ dankt allen die an dem Zuſtandekommen

des Geſetzes theilgenommen haben
Abg v Köller konſ Durch dieſes Geſetz werden die Befug

niſſe der Konſiſtorien in außerordentlicher Weiſe vermehrt die
Konſiſtoriolmitglieder ſeien aber Slaatsbeamte Die Konſiſtorial
räthe nennen ſich Königlicher Konſiſtoriglrath Habe man ſchon
eine Viſitenkarte geſehen mit der Aufſchrift Königlicher Erz
biſchof Heiterkeit Der Hauptgrund daß er gegen das
Geſetz ſtimme liege darin daß man den Pfarreien ihr recht
liches Eigenthum verkümmere indem man ihnen Nießbrauch und
Verwaltung der Pfründen nehme Das ſei ein Rechtsbruch

Geheimrath Schwartzkopff Es handelt ſich nicht um einen
Rechtsbruch Auch Herr v Köller wolle ja jungen Pfarrern die
Einkünfte der Pſründe entziehen Die Machtbefugniſſe der
Konſiſtorien würden nicht zu groß auch ſeien die Konſiſtorien
keine Staats ſondern Kirchenbehörden Sie hätten ſchon jetzt
das Recht von den Kirchengemeinden eine Erhöhung der Bezüge
des Pfarrers zu verlangen

e ee
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Abg Rickert freiſ Bergg Auch er glaube nicht daß die
e willtei der Konſiſtorien durch dieſe Vorlage vermehrt

h en
Hierauf wird die Generaldiskuſſion geſchloſſen
Jn der Spezialdiskuſſion über die evangeliſche Vorlage werden

88 1 und 2 ohne Debatte angenommen
u 8 3 welcher die Staatszuſchüſſe regelt weiſt
lbg Hanſen fk auf die verſchiedenartige Leiſtungsfähigkeit

der Gemeinden hin und bittet um ſachliche unbeeinflußte Prüfung
ſeitens des Staates
Finanzminiſter Dr v Miquel Bei der Frage der Leiſtungs

fähigkeit der Gemeinde liege ein ſtaatliches finanzielles Jntereſſe
gar nicht vor ganz anders wie beim Lehrerbeſoldungsgeſetz

Deshalb könne der Staat ganz unparteiiſch und unbefangen die
Leiſtungsfähigkeit der Gemeinden prüfen und die Laſten gleich
mäßig vertheilen Für die Beurtheilung der Leiſtungsfähigkeit
halten ſich die Behörden an ganz beſtimmte Grundſätze und
Jnſtrnuktionen

Abg Winkler konſ, konſtatirt daß ſchon in der Kommiſſion
feſtgeſtellt wurde daß die Leiſtungsfähigkeit nicht nach dem

r bemeſſen werde ſondern nach den beſonderen Ver
hältniſſen

Abg v Tzſchoppe ſrk erklärt ſich durch die Erklärung des
Miniſters für befriedigt
Die 88 10 werden hierauf angenommen ebenſo das Geſetz
im Ganzen

Jn der Generaldiskuſſion über die katholiſche Vorlage erklärt
Abg v Eynern daß er gegen das Geſetz ſtimmen werde da

er darin eine Benachtheiligung der evangeliſchen Pfarrer zu
Gunſten der katholiſchen erblicke

Dauit ſchließt die Generaldiskuſſion
Jn der Spezialdiskuſſion wird dieſes Geſetz ohne weſentliche

Debatte angenommen ebenſo in der Geſammtabſtimmung
Es folgt die Berathung des Antrages Baenſch Schmidt

lein ſrk und Seydel ul die Regiernng aufzufordern
ſpäteſtens in der nächſten Seſſion eine Neuregelung der Ver
pflichtung zur Unterhaltung der öffentlichen Vollsſchulen dahin
herbeizuführen daß gemäß Artikel 25 der Verfaſſung dieſe Ver
pflichtung allgemein den bürgerlichen Gemeinden und Guts
veghren auferlegt wird

kg BänſchSchmidtlein freik begründet dieſen Antrag
der ſich alljährlich wiederholen werde bis unerträglichen Zu
ſtänden abgeholfen ſei Durch das Lehrerbeſoldungsgeſetz ſeien
die Schullaſten ſür die Schulunterhaltungspflichtigen außer
ordentlich gewachſen Aktiengeſellſchaſten ſeien z B in vielen
Gemeinden von den Schullaſten befreit ebenſo ihre gutbezahlten
Beamten Die m möge praktiſche Abhilfevorſchläge
machen daß die Schullaſten als Kommnnalſtenern erhoben
werden

Abg Dr v Heydebrand konſ Auch ſeine Freunde ſeien
der Anſicht daß die Zuſtände bei der Schulunterhaltungspflicht
unhaltbar ſeien Jetzt herrſche auf dieſem Gebiet geradezu eine

habe den Unterantrag geſtellt dieſeRechtsunſicherheit Er
Frage in einem allgemeinen Volksſchulgeſetz zu regeln

Abg Dr Gerlich freik Jn Oſt und Weſtpreußen herrſche
eine ganz veraltete Schulordnung die ſehr einer Reform hin
ſichtlich der Schulunterhaltungspflicht bedürfe Den Abg von
Heydebrand bitte er um Zurückziehung ſeines Antrages

Abg Dr Porſch Ctr Der Antrag Bänſch Schmidtlein ſei
nur im Rahmen eines allgemeinen Volksſchulgeſetzes durchführ
bar das die konfeſſionelle Schule berückſichtige Die Regelung
der Schulunterhaltungslaſt ſei allerdings dringend nöthig

Abg Seydel Hirſchberg nl Die Regelung der Schulnunter
haltungspflicht bedürfe ſicher der Abänderung daher ſei der An
trag eingebracht worden Es ſei hier eine blutende Wunde die
geheilt werden müſſe Der Unterantrag v Heydebrand wolle
dieſe Heilung ad calendas grascas verſchieben

Abg Rickert freiſ Der Antrag v Heydebrand bedeute die
Vereitelung des Antrages auf Regelung der Schulunterhaltungs
pflicht Die Regierung habe die beſtimmteſte Erklärung ab
gegeben daß ſie kein allgemeines Volksſchulgeſetz auf koufeſſioneller
Unterlage einbringen werde Eine Reſolution in dieſer Hinſicht
ſei alſo ausſichtslos Das Herrenhaus wandle zudem in dieſer
graee ganz andere Wege Die Staatsregierung könne einen
Antrag mit Hinweis auf ein ſogen Volksſchulgeſetz nicht an
nehmen die konſervative Partei würde dann an dem Scheitern
des Antrages ſchuld ſein

Abg Frhr v Zedlitz frk Er zweifle nicht daß die konſer
vative Partei die Regelung der Schulunterhaltungspflicht ebenſo
wünſche wie die freikonſervative Partei er bedaure aber daß
man in Bezug auf den Weg nicht einig ſei Den Antrag Heyde
brand könne er nicht agcceptiren daher ziehe er den freikonſer
vativen Antrag zurück

Die Diskuſſion iſt ſomit beendet
Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr 3 Leſung des Sekun

därbahngeſetzes und des Geſetzes betr Arbeiter
wohnungen Dritte Leſung kleinerer Kirchengeſetze An
erbenrecht

Schluß ,3 Uhr
v

Ausland
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Die große Seeſchlacht bei den Antillen iſt allem Anſchein
nach noch nicht geſchlagen Die bisher eingelaufenen Nachrichten
denten darauf hin daß es wohl zum Wetterleuchten gekommen
das Gewitter aber noch nicht niedergegangen iſt wenn auch ein
madrider Telegramm meldet die ſpaniſche Regierung habe
Montag abend in ſpäter Stunde eine lange chiffrixte Depeſche
erhalten der zufolge in der Nähe von Harti ein Treffen zwiſchen
der ſpaniſchen und amerikaniſchen Flotte ſtattgefunden hätte Die
immer wieder auftanchenden Gerüchte kennzeichnen nur die
ſchwüle Sitnation und ſcheinen nur die Vorzeichen der mit
Naturnothwendigkeit zu erwartenden ſchweren Schläge zu be
deuten oder ſtehen im Zuſammenhange mit muthmaßlichen
kleinen Zuſammenſtößen an den Küſten von Kuba und
Portorico

Die londoner Morningpoſt giebt den Jnhalt einer Unter
redung wieder die Sag aſta ihrem madrider Vertreter gewährte
Sagaſta ſagte er glauble der erſte Kanonenſchuß der Vereinigten
Staaten gegen die ſpaniſchen Truppen würde das Signal für
die Einigkeit und Verbrüderung aller Spanier ſein er habe
ſich aber leider geirrt Gewiſſe parlamentariſche
Gruppen ſeien entzweit mit der Regierung und maßten ſich an
Bedingungen für ihre Unterſtützung zu ſtellen Dadurch lähmten
ſie die Anſtrengungen der Regierung und ſchwächten die Kraft
die unerläßlich ſür eine Regierung in ſo ſchwierigen Zeiten ſei
Spanien werde ins Verderben geſtürzt durch
innere WirrenDer deutſche Reichsanzeiger enthält heute folgende Mit
theilung Zuverläſſiger Nachricht zufolge hat die Regierung
der Vereinigten Staaten von Amerika am 26 v Mts die
folgenden beſonderen Vorſchriften für den durch die Legung
unterſeeiſcher Minen gefährdeten Verkehr im Hafen von
New York erlaſſen

1 Zwiſchen Sonnennntergang und Sonnenaufgang darf
kein Fahrzeug Sandy Hook oder die Narrows paſſiren Jn
dieſer Zeit dürfen ſich Fahrzeuge auf höchſtens drei Meilen
Conez Jsland Gedney Channel Sandy Hook oder den
Narrows nähern

2 Palrouillenboote werden vor und hinter den Ver
theidigungslinien ſtationirt werden Dieſe Boote ſind er
mächtigt alle Fahrzeuge anzuhalten auf ihren Charakter zu
unterſuchen und ſie anzuweiſen wie die Minen zu paoſſiren

e
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v Die Anweifungen der Patronillenboote ſind ſtrikt zu be
vlgen
3 Segelſchiffe und alle nur drei Fuß oder weniger tief

gehenden Fahrzeuge können am Tage jeden Theil der Kanäle
ſicher paſſiren

4 Dampfer haben langſam durch den durch Vojen bezeichneten
ſpeziellen Kanal zu paſſiren

5 Alle Fahrzenge ſetzen ſich bei Nichtbeſolgung dieſer Vor
ſchriften ernſter Gefahr ſowie einer Beſchießung ſeitens der
Batterien aus
Die Lehren der Schlacht von Cavite

einer offiziös angehauchten
wie folgt gezogen

Bei Cavite iſt die Annahme man
werthigem Material durch Tapferkeit
Ueberlegenheit wett machen ſowie die andere
Annahme eine ſich auf die Küſtenbefeſtigungen ſtützende
Küſtenvertheidigung im engeren Sinne vermöge eine ſeind
liche Flotte zurückzuſchlagen oder todte Hindernißmittel
Minen vermöchten gegen das Eindringen des Feindes

in die heimiſchen Gewäſſer zu ſchützen gründlich zu
Schanden geworden Niemayd der die jüngſten Gefechts
berichte geleſen hat wird den Spaniern das Zeugniß helden
müthigſter Opferwilligkeit und Tapferkeit verſagen können
ihre minderwerthigen Schiffe aber erlagen in kürzeſter Zeit
ſvanne den Kanonen des beſſer gerüſteten Gegners Mit
einer erſchreckenden Vollſtändigkeit fielen die ſpanſſchen Schiffe
der Vernichtung anheim und ihnen ſolgend die verhältnißmäßig olsgedehnien r von Cavite nebſt den
eſammten dort befindlichen Marine Etabliſſements Dem

paniſchen Admiral war jede Möglichkeit genommen dem
amerikaniſchen Geſchwader entgegenzutreten oder gar außerhalb
der Bucht von Manila einen Angriff auf daſſelbe zu wagen
So war die natürliche Folge daß das amerikaniſche Ge
ſchwader auch durch die Minenſperre am Eingang der Bucht
von Manila dauernd nicht aufgehalten werden konnte Damit
war das Schickſal der in den Hafen zurückgezogenen ſchwachen
Flotte und dasjenige der Küſtenbefeſtigungen daſelbſt beſiegeltEs iſt eine viel zu wenig beachtete Thatſache daß moderne

Kriegsſchiffe den Küſtenbefeſtigungen meiſt über
legen ſind Es liegt dies nicht im beſſeren Artilleriematerial
denn beſte und ſchwerſte Geſchütze kann man in den Küſten
befeſtigungen placiren ſondern es liegt dies in jenen taktiſchen
Verhältniſſen die einem Angreifer ſtets ein gewiſſes Maß
von Ueberlegenheit verleihen Wahl der Angriffszeit Kon
zentrirung überlegener Angriffskraft auf einen Punkt recht
zeitiges Zurückziehen aus der Gefechtsſphäre ſodann die Be
weglichkeit der Schiffe die ſelbſt ein nach Entfernung Fahrt
richtung und Zielgröße willkürlich veränderliches Ziel bieten
ihrerſeits aber nur ein feſtſtehendes Zielobjekt zu bekämpfen
haben uſw Die hierin liegende Ueberlegenheit des Flotten
angriffs gegen Küſtenbefeſtigungen kann nur durch Auftreten

der angreifenden ebenbürtigen Flotte ausgeglichen
werden
Die Amerikaner ſcheinen übrigens ihres Erfolges vor Manila

nicht froh zu werden Denn nach in Hongkong eingetroffenen
Meldungen aus Manila hat Admiral Dewey die Ueberzeugung
gewonnen daß die Rebellen in Manila auch für ihn ge
fährlich werden und daß unter Umſtänden weder er noch die
Spanier ihrer Herr bleiben könnten Die Engländer in Manila
haben dem Admiral Dewey in einer Dentkſchrift ihre kritiſche
Lage dargelegt die ganze Stadt leide Hunger Trotzdem ſoll
ſich Mac Kinley nunmehr entſchloſſen haben die Philippinen
zu annektiren Der amerikaniſche Konſul in Hongkong wurde
bereits angewieſen mit Admiral Dewey die proviſoriſche Re
ierung zu organiſiren Für den Gouverneurpoſten wurden
chon mehrere Kandidaten genannt An der Ausrüſtung der

Beſatzungstruppen für die Philippinen wird fieberhaft gearbeitet

werden von
Marinepolitiſchenj Korreſpondenz

könne bei minder
und Heldenmuth die

Die Unruhen in Jtalien
Die revolutionären Zuckungen in Jtalien haben noch nicht

aufgehört und namentlich in Mailand und Umgebung lodert
der Aufruhr in hellen Flammen empor Jn der lombardiſchen

anptſtadt toben noch immer blutige Straßenkämpfe und die
ahl der Todten und Verwundeten beläuft ſich ſchon auf
underte Die Beſchwichtigungstelegramme des Generals
ava in Mailand ſowie der Regiernngsvertreter in Neapel und

anderen Ortſchaften vermögen den Ernſt der Situation nicht
zu vertufchen So wird aus Rom vom geſtrigen Tage tele
graphirt daß außer der am Montag abend aus Mailand ge
meldeten Anſammlung zwiſchen der Porta Monforte und der
Porta Venezig ferner den Ruheſtörungen in Neapel und
in Toskang im übrigen Italien keine Thatſachen von irgend
welcher Bedeutung vorkamen Der Miniſterrath hat dem
Könige die Vertagung der parlamentariſchen Seſ
ſion vorgeſchlagen Der König hat den Vorſchlag ange
nommen das bezügliche Dekret wird heute veröffentlicht
werden

Die Agenzig Stefani veröffentlicht eine Depeſche ausNeapel welche über mehrfache Ruheſlörungen berichtet die
am Montag an verſchiedenen Punkten der Stadt vorgekommen
ſind und welche meldet daß infolge dieſer Ruheſtörungen geſtern
früh der Belagerungszuſtand über die Provinz Neapel
verhäugt worden iſt Ueber dieſe Tumulte giebt dieſelbe ofſiziöſe
Korreſpondenz nachſtehende Einzelheiten

Gegen Mittag begann eine Anzahl Studenten die Agitation in
der Univerſität zur Ehrung des Andenkens des in Pavia bei
den Ruheſlörungen gelödteten Studenten Muſſi Die Studenten
begaben ſich ſodann nach dem Marktvierkel wo ſie ſich mit den
aufgeregten Elementen vereinigten Die Menge veranſtaltete
Kundgebungen wurde jedoch von der Polizei augeinander
getrieben Jn dem Marklviertel vereinigten ſich die Aufrührer
von denen mehrere mit Stöcken bewaffnet waren wiederholt
und machten den vergeblichen Verſuch die Arbeiter an der
mechaniſchen Werlſtatt von Deluca zur Einſtellung der Arbeit
zu veranlaſſen Die Truppen zerſtreuten wiederholt die Mani
ſeſtanten Eine andere Vande von etwa 700 Perſonen wurde
im Viertel Pandina zerſtreut wobei zwei Poliziſten und ein
Soldat durch Steinwürfe verwundet worden waren Drei Per
ſonen wurden verhaftet Die Ruheſtörer zogen ſich hierauf nas
dem Hafenviertel zurück wobei ſie unterwegs zwei Straßenbahn
wagen umſtürzten Sie verſuchten daun Barrikaden zu er
richten flohen jedoch ſobald das Militär herankam Die Auf
rührer in den niederen Stadttheilen zogen ſodann nach den
höher gelegenen Stadtiheilen hinauf ſtürz ten hier abermals
Pferdebahnwagen u m deren Scheiben ſie zerirünmnerten
warfen Gaskandelaber um und ſchleuderten in der Concordia
ſtraße Steine gegen einen Trupp Soldaten der e
Feuer gab woduürch eine Perſon getödtet wurde Am Abend
kam es in verſchiedenen Stadttheilen zu neuen Unruhen
die Lichtträger der elektriſchen Beleuchtung wurden wngeſtürzt
es wurde mit Steinen geſchleudert und einige Piſtol en
ſchüſſe abgegeben hierdurch wurden drei Soldaten und 37
Polizeibeamter verletzt Die Truppen mußten Feuer geben un
verwundeten drei der Ruheſtörer darunter zwei b
Mehrere Verhaftungen wurden vorgenommen Andere
ſammlungen wurden guf dem Platze vor dem Bahnhofe und in
der Straße Vorgo di Loreto zerſtreut wo die Ruheſtörer W
Varrikade zu bauen verſuchten und ein S iiderbarg i rn
ſteckten Auch in einigen kleinen Gemeinden der Pryvins o
in Marano und in Boscotrecaſe kamen Unruhen vor z Der
Commandeur der Diviſion Negpel General Mglachia iſt zum
außerordentlichen königlichen Kommiſſar mit Vollmachten zur
Wiederherſtellung der Ordnung ernannt worden
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Die Arbeiter der Fabrikfirma Hyeſſy in Creva bei Luino
ſind geſtern in den Ausſtand getreten Mehrere Tauſende
wolllen nach Mailand ſtießen aber in Luino auf WiderſtandJn Luino ſelbſt kam es am Montag zu aufrühreriſchen Kund
gebungen von Arbeitern welche in das Gemeindebureau ein
drangen und Herabſetzung der Brotpreiſe verlangten Di
Kommunalverwaltung bewilligte dieſelbe Geſtern verſuchten
die Manifeſtanten in die Kaſerne der Carabinieri und in die
Gefängniſſe einzudringen Die öffentliche Macht war gezwungen
Feuer zu geben inige Tumnltuanten wurden getödtet einige
verwundet Jn Meſſina rottete ſich geſtern vor der Maireein Haufe von Wlonen und Kindern zuſammen und verlangte

Unterſtützung Durch Hinzukommen von Arbeitern wuchs die
Menge immer mehr an Als die öffentliche Macht herbeieilte
theilte ſich die Menge in mehrere Haufen die ſich nach ver
ſchiedenen Richtungen hin durch die Stadt in Bewegung ſetzten
auf ihrem Wege Straßenlaternen und Fenſterſcheiben zer
trümmerten und ſonſtige Verwüſtungen anzurichten verſuchten
Als die Menge in drohender Haltung vor einem Schlächterladen
erſchien gab der Jnhaber Feuer und verwundete mehrere derAngreifer Das Militär beſetzte ſoſort die wichtigſten Punkte
der Stadt und nahm eine Anzahl Verhaftungen vor Jn
S da wurde geſtern für den ganzen Bereich des 8 Armee

orps der Belagerungszuſtand erklärt Derſelbe umſaßt die
Provinz Florenz mit Ausnahme des Arrondiſſements
S Pasciano die Provinzen Livorno Piſa Sienaga Maſſa
Arezzo Groſſeto und das Arrondiſſement Spezia in derProvinz Genua ausgenommen iſt der Hafenort Spezia

Spanien
Die Unruhen infolge der hohen Brgtpreiſe nehmen

ren Fortgang Jn Alicante ſlieckten am Montag die Ruhe
ſtörer die Acciſen Gebände in Brand und plünderten die

et ela ger Die Gendarmerie ſchritt mehrere Male mit der
Waffe ein und trieb die Ruheſtörer welche ſich immer wieder
zuſammenrotteten wiederholt auseinander Die Lebensmittel
frage verurſacht auch in Madrid Beſorgniſſe Der Getreide
vorrath ſoll noch vor Ablauf eines Monats zu Ende gehen Es
a ſag Mahwmen getroffen um Getreide im Auslande auf
zukaufen

Jn der Deputirtenkammer proteſtirten am Dienstag die
kataloniſchen Deputirten gegen die Verhängung des Belagerungs
zuſtandes in Barcel on wo die Ordnung nicht geſtört worden
ſei Der Miniſter des Junern erwiderte die Behörden hätten
einen Grund hierfür gehabt Jn Erwiderung auf eine Anfrage
erklärte derſelbe Miniſter er ſchenke den Gerüchten keinen
Glauben nach denen der General Kapitän von Valencia die
Unterdrückung derjenigen Blätter angeordnet habe welche die
Regierung angreifen würden

Nuſiland
Die gegenwärtigen hohen Getreidepreiſe auf den weſteuro

päiſchen Märkten haben wie man der Poſt aus Peters
burg ſchreibt Anlaß gegeben zu Maßregeln zur Förderungder Getreideausfuhr aus Rußland So iſt dieſer Tage
eine beſondere Kommiſſion beſtehend aus dem Oberchef der
Nikolai Bahn Petersburg Moskau Geheimrath Michalzewdem Srirſehadi tie und dem Oberingenieur dieſer Bahn nach

der Station Bologoje abgereiſt um perſönlich alle Veranſtaltungen dafür n treffen daß die Nikolai Bahn dort von
der Rybinsker Bahn täglich 800 Waggons mit Getreide über
nehmen kann behufs ſofortiger Weiterbeförderung nach Peters
burg zum Kalaſchnikow Hafen von wo das Getreide dann durch
Lichterſchiffe nach Kronſtadt gebracht wird um von hier direktauf die ausländiſchen Dampfer verladen zu werden DieNowoſti ſchließen ſich e Anregung Englands an welche

dahin geht Europa möge ſich von Amerika hinſichtlich
der Getreideverſorgung emanzipiren und es mögen
in Europa ſtaatliche Getreide Vorräthe gebildet werden
Das Blatt verweiſt auf die großen Verluſte welche Europa
durch Unterlaſſung einer ſolchen Maßregel erleldet umd ſchließt
es bedürfte dieſer Opfer nicht wenn die europälſchen Regie
Lungen die Landwirthſchaft mehr beachtet und ſich nicht auf den
Jmport aus Amerika verlaſſen hätten Es wäre nützlich ge
weſen Getreide Vorräthe zu ſammeln um ſie in den Zeiten der
Noth zu normalen Preiſen zu verkaufen und die Spekulation zu
zügeln Die Regierungen würden über lang oder kurz auf
dieſe Jdee kommen um ihre Länder vor Kriſen und Auſſtänden
infolge von Hungersnoth zu bewahren welche eine fürchterliche
Anomalie im Leben des aufgeklärten Europa bildeten

Türkei
Die Nordd Alkg Ztg theilt den Wortlaut der von den

Botſchaftern der Großmächte an die Pforte ge
rich teten Note mit Dieſelbe beſagt Die Mächte erachtendie Bedingungen des Artikels zwei der Friede hprällſtentgrien
erfüllt infolge der Feſtſetzung des Zeitpunkles der Veröffent
lichung der Kriegsanleihe durch die internationale Kommiſſion
müſſe die Räumung Theſſaliens im Verlauf eines Monats von
der gegenwärtigen Notifikation ab ausgeführt werden Die
Zahlung der Kriegsentſchädigung erfolgt Eine Million türkiſche
Pfund am 15 Mai eine Million am 25 Mai 1,100,000 Pfund
am 10 Juni und 1 Million am 10 Juli neuen Sthls Vor
Beginn der Räumungsoperationen wird keine Zahlung geleiſtet
Die Zahlung der beiden letzten Raten erfolgt erſt nach beendeter
Räumung Jn der Antwort der Pforte auf die Note
wird mitgetheilt die Pforte nehme von den Bedingungen für die
Räumung Theſſaliens Kenntniß und werde Schiffe zur Rück
beförderung der Truppen nach Volo entſenden Zugleich werden
die Mächte erſucht die Zahlung der Kriegsentſchädigungsraten
durch die Ottomanbank zu veranlaſſen Endlich erinnert die
Pforte unter Hinweis auf ihre im Kriege bewieſene Mäßigung
die Mächte an ihr Verſprechen die Jntegrität der Türkei ſowie
die Sonveränetät des Snultans über Kreta zu wahren und er
ſucht um möglichſt boldigen Beginn der Verhandlungen über die
Neuorganifſation der Jnſel

Aſien
Jn der Nacht zum Dienstag kam es in Schaſchi in Chinazwiſchen Hankau und Jtſchang zu ernſten Ruheſtörungen

Das Zollgebände und eine Anzahl Ausländern gehörender Ge
bäude ſind niedergebrannt Einzelheiten fehlen

Jnfolge der Neutralitäts Erklärung Chinas hat das Tſungsli
Damen die amerikaniſche Reglerung aufgefordert das mit
Lebensmitteln und Munition befrachtete Schiff Monocacy von
Shanghai abzuberufen

Wiſſenſchaft Knunſt Litteratur

Jm Reichsanzeiger giebt der KultusminiſterDas Preisausſchreiben für den Entwurf einer Hochzeit s
Medaille hat eine rege Betheiligung der Künſtler hervor
gerufen Es ſind 87 Entwürfe eingegangen An Stelle des
erſten Preiſes von 2000 M erhielten je einen Preis von 1000 M
Hermann Dürrich in Kaſſel und Wilh Gieſecke in Barmen
Preiſe à 400 M erhielten Dr A Winkler und J Eitzen
derger in Hanau Bruno Krufe C Maaß Fritz Schneider
in Berlin Paul Fliegner in Hanau Emil Torff in Berlin
Eduard Kämpfer in Breslau und Ernſt Seger in Wilmers
dorf bei Berlin

bekannt

Provinzialnachrichten
K Merſeburg o Mai Stadtverordneten Ver

ſammlung Jn der geſtrigen Sitzung wurde einer
Magiſtratsvorlage entſprechend die Summe von 38,000 M zur
weiteren Vetonirung der Klia eines Abfluſſes des Gotthardts
teiches bewilligt Die Amortiſirung dieſer Summe ſoll inner
halb der nächſten 10 Jahre durch Steuern gedeckt werden Ein

e fee en a an a M a 4 h ä
Antrag aus der Berſammlung die Koſten der Ausführnug durch fPoſerna zur Haſt gebracht
die beim Regierungspräſidenten nachzuſuchende Entnahme eines
namhaften Betrages aus den Zinsüberſchüſſen der ſtädtiſchen
See zu decken wurde wieder zurückgezogen a Herr

Oberbürgermeiſter Reinefarth erklärt hatte daß bereits be
ſchloſſen ſei zur Ausführung von Straßenpflaſterungen die Ent
nahme einer größeren Summe aus den Zinsüberſchüſſen die
Genehmigung des Regierungspräſidenten zu erbitten wodurch
der zu kommunalen Zwecken zu verwendende Fonds der Spar
kaſſe vollſtändig erſchöpft werde Die Verſammlung ſtimmte
weiter einer Magiſtratsvorlage zu wonach der Name unſeres
ſeit 2 Jahren beſtehenden Siechenhauſes in Altersheim

die in dem Verdacht ſtehen die
eldſcheune des Ritterguts Nöbeditz in der Neujahrsnacht in
rand geſteckt zu haben Wie verlautet ſollen ſie bereits ihrekehr eingeſtanden haben Von der Sylveſierkneiperei heim

kehrend haben ſie ſich angeblich noch ein beſonderes Vergnügenwo chen wollen und ſind auf den Gedanken gekommen die

Scheune anzuzünden Die That wurde durch ein Mädchen mit
dem der eine Burſche ein Liebesverhältniß hatte zur Anzeige
gebracht als es ſich von dieſem verlaſſen ſah Heute erfolgtedie Ueberführung der Verdächtigen nach Naumburg

K Erfurt 10 Mai Selbſtmord Am 7 d M verließ
die ſeit Oſtern d J verheirathete Gaſtwirthin Hirſch in Erfurtumgewandelt wird da die erſtere Bezeichnung in der hieſigenBürgerſchaft vielfach Anſtoß erregt hat

Geſtern wurden zwei Arbeiter Kahl aus Prittitz und Keil aus
Stöſzen 10 Mai Der Brandſtiftung verdächtig
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ihren Mann
ſie nach Erfurt zurück wanderte am Ufer der wilden Gera
d ab legte ihren Hut nieder und ſtürzte ſich plötzlich vor den
lugen
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44 124 245 316 88 405 500 90 1500 672 805 61 950818 29 88 965 206053 196 3000 228 406 z 644 918 8 58

430 786 500 922 1500 e 107 1500 55 88 284 86 3 00 42615 78 87 eoö 200104 278 350 445 o 635
797 8

der Paſſanten in Der des Weges

tot 174 358 495 557 89 97 11500 2 3000 71 74geht 85 21 I 96 74 85 514 95 648 716 212016 423 32 99 558
40 48 213079 103 86 93 274 515 21 80 z o 214056 93

108 z 226 374 403 16 529 718 3000 94 896 900 49 215272 484
643 500 90 950 216256 87 481 581 3000 822 74 98 2172655 392 56349 n 89 9 h e 638 66 789 886 997 63 55

2 C220708 12 858 221139 251 335 420 390 567 73 609 97 743 67

373 z 705 98 856 85 3000 89 954 65 223050 113 207 436
64 96 439 59 745 66 79 841 65 74 3000 995 221133 38 891 947Beted 226 5 318 438 542

Jm Gewinurade verblieben 1 Gewinn zu 500000 Mk 2 zu 200 000 Mk1 zu 100000 Mk 1 zu 75000 Mk 2 zu 30000 Mk 1 zu 15 060 Mtk 15 zu

37 249 331 34 53 406 10 727
60 785 873 925 58
79 87 115002 500 66 260
62 116218 303 300 10 86 553 117078 160 376
217 937 452 519 66 681 814 978 119162 3000 88 311 300 64 616
DcS

8 304 449 557 691 1
g0 901 39 125000 13 279 302 577 874 905 12

7 10000 340 493 586 633 715 56 929 36 300

36284 332 300 54 80 47

10 000 Mt 17 zu 5000 Mk 276 zu 8000 Mk 324 zu 100 Mk 345 zu 800 M

110164 260 75 604 7557 477 111116 297 309 444 736 926 112126
7 73 4 15000 119 13000 257114091 169 263 68 81 334 87 434 567 689 728 73

68 311 405 63 519 97 687 853 55 58
625 871 118124 72

12 194 207 537 724 836 3000 44 63 395 e 559 802122219 34 595 631 e 80 710 43 835 969 123083 500 e
24090 137 500 42 218 93 440 623 707 52 60120050 77 404 n

0 584 78 127037 190 229 344 67 408 530 679 863 128007 1h 206 340 89 465 521 86 819 45 96 969 76 96 120000 38 86 88

885
130095 225 96 342 540 69 75 657 919 131048 252 663 880 935

132082 47 596 655 805 37 82 97 995 3000 133412 1500 84 510 877
925 134219 1500 25 837 601 26 719 802 74 135010 114 3000 57

90 136103 267 448

789 1 n l 682 h 9 e390 31400 141037 115 30 282 84
72

47 273 449 593 1500 695 738 96301 405 350 41 518 775 813 7 1500 74 132 241 43 59 383
143067 137 a 362 718 54 968660 712 18 88 824 87 98214478 360 99 578 635 500 v 82 r 14507 5 234 70 324 25545 748 80 343 74 146002 35 334 44 73 96 814 de 53 63 147052

125,512 25 800 717 803 J m 80 45 672 833 903 62 1409016
97 126 1500 92 97 531 632 869re e 7 481 970 5 100 86 128 o 240 519 702 920

h 474 625 47 703 9 153140 320 463 777 813 978
154205 431 780 818 47 96 lager 232 1500 372 543 77 7 921 39

e ehe ten e5a en e ete 432 c W d W 42 5
So n z 489 938 Loe 96 800 7 n 067

170263 370 527 92 706 19 1500 70 826 949 58 76 17478

90 J 629 68 80 715

608 46 767 825 34 96 936 17500 1909 170081 13000 a 31 geh 233 58 e 99 be 95 456 713 83
So 1500 179080 20 le 284 476 3000 734 s n 8 190 de

1 2 9 3u so 2 7 847 993 181018 600 78 253 691 775 834
335 182283 564 491 548 698 e 34 381 611 60 814 921 54 184168

en e n netgg3 i 315 16 99 501 14 84 780 40 49 54 864 905 67 es
s 190017 47 300 166 208 37 1500 306 51 69 446 548 721 3 84 807

38 57 78

en e e e an34 720 75 197237 357 565 96 697 759 90 888 so 224 08
b 654 72

803 742 908 97 3000 199048 986 71 471 747 96 921Zu 10 o 90 20 e 10t 90 ges on 648 78 700

z e e e t en d z i7 e 901 o 20407 108 64

e n evo cos 50 40 801 987d r 5 ote Wod e 477 609 100 r
944 4 5 9o e 180 1000 399 107 17 500 605 715 24 29 76 965 211127
3005 20 363 422 91 92 84 600 982 940 e 220 01 70 405 lubä

e e n e e en e37 798 2 75 6n e e 9 e e 800 804 et d d d c
219249 69

h u Wro1 562 22209 357 81 582 688 921 6 25208 600 891 401 8 606e n hoc ans e e e h 245 8 a10 48

77 54 tu winnrade verblieben 1 Gewinn zu 500000 Mk 1 zu 200000 Mk1 z re Mk 1 zu 75 000 Mk 2 zu 30000 Mk 13 zu 10000 Mk 16 zu
5000 Mk 244 zu 3000 Mk 290 zu 1500 Mk 301 zu 560 Mk

Verſchtigungen In der Liſte von 28 April nachmittags lies 39080
ſtalt 33 080 in der Liſte vom 9 Mai vormittags 109 303 ſlatt 103 303 und in desi 3000 781 108222 do 84 66 676 902 100134 80 706 810
Liſte vom 9 Mai nachmittags 37 376 ſtatt 77 976
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Reiſender verletzt

kommende Glaſermeiſter Starkloff ſprang nach vermochte aber
die Frau nicht zu retten Erſt nachdem die Schleuſe gezogen
worden war konnte die Leiche geborgen werden Die Lebens
müde trug in letzter Zeit auffallenden Tiefſinn zur Schau

k Erfurt 10 Mai Feſt genommen Der vor einigenWochen durchgebrannte Vernhard Heſſenmüller aus Melchendorf
ift in Rotterdam feſtgenommen worden Seine Auslieferung
wird demnächſt erfolgen

Leipzig 10 Mai Unfall auf dem Ren nplatzBeim Hindernißnehmen kam heute der 23jährige Jockey Joſef
Holy auf hieſigem Rennplatz mit ſeinem Pferde zu Falle Er
elbſt ſtürzte zuerſt über das Hinderniß und blieb liegen Das
ferd aber das das Hinderniß nahm trat H mit den Hufen

auf den Unterleib und verletzte ihn innerlich ſo ſchwer daß man
den Aermſien ſogleich nach der Sanitätswache nachmals aber
nach dem Krankenhaus St Jakob transportiren mußte der
eine Leberzerreißung erlitten hat kam ſchon voriges Jahr beim
Rennen zu Falle er erlitt damals eine leichte Gehirn
erſchütterung Jetzt liegt er ſchwer verletzt darnieder

e Vermiſchtes
Fünf Generationen auf einem Bilde Jn Uelzen iſt

kürzlich eine Photographie aufgenommen und jetzt ausgeſtellt
worden die die lebenden Vertreter von fünf Geſchlechtern dar
ſeit Ururahne Urahne Ahne Mutter und Kind alſo ein Ge
chlecht mehr als in dem bekannten ſchwäbiſchen Gedichte Die

Urahne oder Urgroßmutter iſt in dieſem Falle die auch unſeren
Leſern unter dem Namen L Haidheim bekannte Romanſchrift
ſtellerin Frau Luiſe Ahlborn deren verwittwete Mutter dort
lebt und ſich mit ihren 87 Jahren noch einer beneidenswerthen
geiſtigen und körperlichen Friſche erfreut Frau Haidheim iſt
64 Jahre ihre älteſte verheirathete Tochter die in dieſem
jugendlichen Alter ſchon mehrfach Großmutter iſt 42 Jahre altVede ſind mit der 22 jährigen Tochter der letzteren zum Be
ſuche der Urgroßmutter in Uelzen zuſammengetroffen und haben
dann eine photographiſche Aufnahme anfertigen laſſen die als
Familienbild von fünf lebenden Geſchlechtern allgemeine Theil
nahme erregt

Drittes Kriegerwaiſenhaus Jn Osnabrück wurde am
Sonntag der Grundſtein für das dritte deutſche Kriegerwaiſen
haus unter entſprechenden Feierlichkeiten gelegt

Das Hochwaſſer im Ruhr und Weſergebiete ſowie im
geſammten Flußgebiete der Fulda hat großen Schaden an
gerichtet Bei Mülheim an der Ruhr trieb ein beſetztes Fiſcher
boot gegen die Eiſenbahnbrücke wo das Boot zerſchellte und
zwei Perſonen ertranken Bei Kaſſel wurde durch die hoch
gehende Fulda die Militärbrücke ſowie die Badeanſtalt weg
geriſſen bei Zierenberg ertrank ein Schleuſenwärter

Unglücksfälle und Verbrechen Am Montag abend ſtießen
auf Station Hohenkirchen Strecke Jever Karolinenſiel
zwei Perſonenzüge infolge falſcher a zuſammen
Da das Zugperſonal abgeſprungen war lief der eine Zug laut
amtlicher Meldung vermuthlich mit zurückgelegter Steuernng
mit den Reiſenden nach Karolinenſiel zurück Der im Zuge be
findliche Kaufmann Mertens aus Jever wurde getödtet ein

Der Materialſchaden iſt unbedeutend Der
ſchuldige Weichenſteller wurde vom Dienſt ſuſpendirt Der
angebliche Mörder der Elife Günther die vor kurzem in
der Haſenhaſde bei Berlin auf ſo ſcheußliche Weiſe ums Leben
gekommen iſt ſoll wieder einmal verhaftet worden
ſein Dieſes mal iſt es ein gewiſſer Böhme der bisher
auf einer Ziegelei in der Umgegend von Lehnin gearbeitet hat
Jn Paris erſchlug Martin ein 19jähriger Gehilfe des auf
dem Boulevard Poiſſonnière etablirten Zahnarztes Banderly
dieſen mit einem Metall Jnſtrument Aus dem Atelier wo
ſpäter Banderly gefunden wurde begab ſich Martin nach der
Lohnſtube und brachte Banderly s Haushälterin mit einem

ſchweren Schlüſſel Verletzungen am Hinterhaupte bei Die
Haushälterin konnte ſich zum Fenſter ſchleppen und Hilfe rufen
Als Leute kamen war Martin mit einer bedeutenden Baarſchaft
und Juwelen verſchwunden
Perſonalnachrichten Jn Köln ſtarb plötzlich Or Hermann

Schapira Profeſſor der Mathematik an der Univerſität
Heidelberg Das Befinden des Berliner Stadtverordneten
vorſtehers Dr Langerhang hat ſich weſentlich gebeſſert
Die Königin und die Königin Regentin der Nieder
lande ſind geſtern zu mehrwöchigem Aufenthalt in Zug ein
etroffen Die Prinzeſſin Luiſe von Koburg iſt aus
lgram in Wien angekommen und ſoll ſich in der ehemaligen

Leidesdorffiſchen Heilanſtalt in Döbling in Begleitung einer
Dame und einer Kammerfrau befinden Jn derſelben Anſtalt
waren ſeiner Zeit die Herzogin von Cumberland Stephan
Segeny und Lenau Fürſt Nikolaus von Montenegro
iſt nach London abgereiſt Prinz Mirko begleitet ihn bis Darm
ſtadt 2 Paris iſt Graf Heriſſon der Verfaſſer des be
kannten Tagebuchs eines Ordonnanzofſfiziers, geſtorben

Letzte Telegramme
Mainz 10 Mai Der neuernanute Erzbiſchof von Freiburg

Dr Komp hat kurz nach ſeiner Ankunft im hieſigen biſchöf
lichen Palais einen l erlitten Der Erzbiſchof iſt

beſinnungslos Es ſind Lähmungserſcheinnngen vor
anden

Waſſhington 10 Mai Meldung des Reuter ſchen Bureans
Das Mazinedepartement erhielt die Nachricht dasdaaniſche atlantiſche Geſchwader in Cadiz 5 ein
getroffen ſei

Handel Gewerbe und Verkehr
Rio de Janeiro 10 Mai Wechsel auf London 53,
Buenos Aires 10 Mai Goldagio 157,30

Wochenübersicht der Reichsbank vom 7 Mal
Berlin 10 Mai

Aktiva
1 Metallbest der Bestand an kursfäbigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 8 4,982 900 Zun 6,131,000

000

an Effekten 7,636,000 Zun 1,218,000

2 Best an Reichskassenscheinen 22,950,000 Zun 830
3 an Noten anderer Banken 13,398,000 Abn 1,350,000
4 an Wechseln 713,432,000 Abn 30,910,0007 an ILombardforderungen 84,38,000 Abn 4,865 000
7

Ah

25

an sonstigen Aktiven 142,991,000 Abn 793,000
Passiva,

8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
der Reservefonds 390,000,000 unverändert

10 der Betrag der uml Noten 1,129,0 0,000 Abn 33 248,000
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten 145,596,000 Zun 3,252,000
12 die sonstigen Passiven u 14,731,000 Zun 257,000

BWaaren unä Produktenberiehte
Getreide

New Vork 10 Mai, Telegr Rother Winter weizen
193 Weizen Mai 191 Juli 122 September 96, Dezember
90 Mais Mai 40 Juli 40 September 41 Mehl 5,60
Getreidefracht 5

Ohicago 10 Mal Telegr Weizen Mai 185 Jull 114
Mais Mai 35 7,

Leipzig 10 Mai
bez u Br do neuerRoggen per

178 183 M bez u Br do neuer M bez u Br
Notiz ostpreusischer und Posener 178 184 M bez u

Gerste per 1000 kg netto Bran
gerste M bMahl und Futterwaare 140 146 M bez u Br Hafer

inländischer 175 180 bez u Br ausländischer
Höher

bis 258
258 265 M Br

190 193 M bez

per 1000 kg netto
176 180 M bez u Br

Höher

Hamburg 10 Mai
260 272

Weizen per 1000 kg neito

u Br Höher

1000 kg netto

inländischer 245
M bez u Br do aus ländischer

hiesiger
feuchter unter

Br ausländischer

Weizen loco steigend bolsteinischer loco
oggen loco eteigench mecklenburgischer loco

russischer loco steigene 143 Hafer fester Gerste fester
Weizen per Frühjahr 16,50 Gd 18,60 Br do pr

Mai Juni 15,29 Gd 15,31 Br Roggen per Frühjahr 10,20 Gd 10,39 Br
Wien 10 Mai

do

7,85 Mai Funi
Pest 10 Mai

er Herbst 10,98 Gd
afer per Herbst 6,06

Paris 10 Mai Schluss
Zucker fest30 Weisser

re 8,53 Gd
F

11,00äd

8,55 Br

Weizen loco stei

6,09 Br

Hafer per Frühjahr 7
Br

gend pr Mai 15,15 Gd 15,70 Br
Br Roggen per Herbst 8,33 Gd 8,36 Br

Zucker
Rohzucker rubig 889 loco

Nr J per 100 kKg
Juvi 325 per Fuli Aug 33 per Okt Jan 31

Iondon 10 Mai 969 Javazucker 12 e ruhig Rüben Robzucker
loco 981 stetig

Haw burg 10 Alai
loco 5,80 Br

Bremen 10 Mai
Antwerpen 10
New Vork 10

Petroleum
Petroleum zrubig aber fest

per Mai 32

180 190

80 Gd

29
per

Standard white

Börsen Sehlussbericht Rafüniertes Petroleum
Offzielle Notirung Aer Bremer Petroleum Börse Loco 5,95 Br

Mai
loco 178 bez u Br per Mai 174 Br

I PelegMai
per Juni 17 Br

Petoleum Standart

Schlussbericht Raftinirtes Weiss
est

white in
New Nork 6,00 do in Philadelphia 5,95 do Refined in Cases 6,65
do Credit Balancos at Oil City 85,00

Oelsaaten Oele Tettwaaren
Now Vork 10 Mai Telegr Schmalz Western steam 6,20

do Robe und Brothers 6,45
Leiprig 10 Mai

Berliner Börse

aps per 1000 kg
er

Rappskuchen per 100

S
S 2 L

c Seea ne ad
Tee e

an

Deutsche Typoth Pfanädbriefe

E ger Hamburg expedirt heute hier eingetroffen

netto M Br Rüböl per 100 kg netto ohne Fass 53 M Br
r 3 fester 10

Hamburg 10 Mai Ruböl unverzollt ſester looo 53An itwerpen 10 Mai Schmalz per Mai 82 W

Wasserstände bedeutet über unter Null

Saale und Vnstent Fall WuchsArtern Brückenpegel 9 Mai ſ1i0 Mat S
Weissenfels Operpegel 2,72 4 2,68 4 edo Unterpegel 1,36 1,24 14Trotha 40 52 2,88 11 Mai 2,82 6 uAlsleben Oberpegel 9 2,70 10 2,68 2do Unterpegel 2 2,90 2,52 8 uBernburg 2 2,42 2 2,46 4Kalbe Oberpegel 98 42,00 2do Unterpegel 2,20 42,22 2

Moldan TIser Eger Blbse
e Mai Fall Wach

Budweis 9 22 I Torgau 10 p 101Prag 2 0,71 21 VitienbergJungbunzlau 0,24 1 fRosslau 2,181 9
Laun 0,70 16 m 2,861 sPardubitz 0,751 3 Magdeburg 2,4 6
Brandeis 0,82 4 PTangermünde 3,32 12Melnick 0,60 8 Wittenberge 3,281 1Leitweritz 9,50 5 Dbömitz Peg 9 2,751
Aussig 10 1,05 5 jLauenburg 10 2,79 7Dresden 0,26 2 iAussig Von den oberen Plätzen werden 2 em Wuchs gemeldet

Sohiffsverkehr und Frachten
Aussig 10 Mai ILeutige Fahrtiefe 64i0 Zoll österr Mass Frachs

nach Magdeburg das Doppelhektoliter 30 Pfg

Schleppachiffahrt auf der ElIve
Aken 10 Mai Kahn 79 Strw Vehse von Eerrn Oscar

Sudenburg Maschin 5 158 00b26 IIarzer Eisenw Konv O 56,000x e u Rentenbriefe do t i J 106,50nvom 10 Mai er Köln Rottw Pulv 227 7 r m Inowrazl einsalzb 70,000Ergänzung zu den Notirungen Yereinsbrauerei Artern 4 100,500 r er Du u Kattowitzer 10 179 80 b
im gestr Abendblatt Westk Draht Industrie 10 146 50b20 Gr K B r r 110 r 2 Köntgin Marienhütte 5 90 70bdo Union Kon v 187,75b2B 33 v1 umd o König Wilhelm Konv 15 227 25 b

0 St b 19 tBank Pisconto W en Pr es g o VII unkb b 1903 4 102 100 42 St Pr 20Berlin Weechsel 4 Lomb 5 ittener Guss l Deutsoh Grundsehn Obi 4 l100 20 Leopoldsgr Edderitz 5 105,250
Amsterdam Brüsset 3 iheimahütte 72 u e Tuise Tieſbaun Konv 0 74,50Petersburg S Wien 4 Suckerſabr Fraustadt 473102,00beB oeuts n h h u B

is 2 n h d 57 Magdeburg Bergwerk 28W b r e 4 Marienhütte Kotzenau a 86 10
Deutsohe Fonäs u Staatspa p Dentsohe Bisenb Prior Oblig do alte Ser 45 31 98,00rz0ſ enden Sehwerte v

do 8 46 105 u 1905 99 700 nein e ehearmer Stadtaneſſe c Mi u 75 T Mann Bod PF Huk 1901 tot neiBerliner Stadt Obl 5 80 äo v 1890 3 do do II 39100 500 F Nee t ö,liee 5brüdo do 1802 3 100,80b2BOstpreuss Südbahn 4 Weininger Hyp Pldb 2 u 97 908 dtberger Hütte 612Magdevnrger o I unkäb bis 1900 4 100 80begf urmn Revier 69 128 806
Jo o neue 4 do re 3 99,50v0da r Dentsche Visenb St Prior do g S tabr 4 130 000 ohBg v mänger n B G

d St ts s 8 I Nor Cred Pſdb 4 100,006 g V Industw u erg w Gesrrische Anleihe 4e S t hee re eKöln Mind Pr Anth 3 130 100 en e 5 l o Fom I V VI 1900 u 4 100 50020 Asehersleb Kaliwerke s
Hamb 50 Thlr Loose 3 134 403 Octpreues Sädbehn 5 117 600 do VII VIII 19004 k 4 102,00b20 Bochumer Guzsstahl 4 104,800
Meininger 7 fl Loose 2,25b2 p Posensche 4 Dessauner GasOldenb 40 Thlr Loosel 3 133 300 J s i su edo III V u VI rz 08,500 Pferdeb I u 99Ausländische Tonds Risenb Prior Obligationen r cm v r2 4 100 30120 J 56 So

o 77,25b20 r Centrhb Pfdbr 1900 4 100 60 Laurahütte 3re 65 i Fs O V St gar ſ 3 58 100 do do 1900 97 75b20 Naphts Obligationen Ah 100 5öe
r 24 753 iitel 4597 60 b do do 1906 99 506,0 Norddeutscher Lloyd 4 1101 266Barletta 100 Lire ILoose 5 t Jorr J rn r a 59 700 er Hp a B Vri xil h 40bersehl Eisen In 4 100 506

Euwar Staga Anl 106z 5 ärgern ver s P o do V x VII 4 lior o Tiels Winkier
Chilen Gold Anl 1889 80 750 do Ergänzungsn 3 Pr Hp G 1905 4 101,800 Zoologiscber Garten 5
Chinesische Anleihe z D7 derr L i r 19 er Pravr u Wo z 97,756 B

do sterr Lokalbahn B K I 3 98 40b26 ank AktienDgypüseho r u A Norauestbabn 5 Il 1o0 ſo C VII ukdh 1908 100 dorn0
15 Fr Loose 25 40b2 Südöster Bahn Tmb 3 77,500 do Kleinb Ob b 1904 31 99,300 Bank d Berl Kassenv 6 139 50 ba

Griech Ani 1881 84 38,750 do Odpügationen 5 107 20be0de Comm Ob b 1907 35 100,000 Berg Mark B i Elbt 7 165 100
do Kons Goldrenteſ 32 10b20 Ung Nordostb Gold O 4 101 50ba0 Se hsische 4 104,756 Börsen Handels verein S 107 106
do Monopol Anl 43,000 do Eisenb Silb A 100 400 do 31 100,50B Cob Goth Kredit Ges 399,306
do Gd Anl v 1890 5 37,20b20Iwangorod Dombr gar 4 103 80b do n 21,20b2 Cöln W u Komm /,109,105

Mailänd 10 Lire ILooseſ 13,50b20Kosl Woroneseh Obi 4 101,200 estpr ritt I I B 31/,1660,100 Danziger Privatbank 79 138 2502
Mexikaner Anl a 100 6 97,40b2 K Chark As Obl 80 4 F Eommersche 4 103,2560 Deutsche Grundschulä 7 129,700do 2 20 6098,90b1 Kurs Kiew 4 101 50b23 Bosensehe 4 1103,300 o Eſfelct B Hahm 7 123 00a
Norweg Staats Anl 88913 z Mosco Kiew Woron 4 I101 80bz m Preusisehke 4 1103,400 do Hypoth B Berl 6 118 75br0
Oesterr 1860er Lose 5 148,90b20 Mosco Kursk 4 1100 100 J Säebsischoe 4 1103,300 Dresdener Bank verein 7 124,500
Rumän 59 Anl 81 d 7 101,40b2 5 u Sehlesische 103,256 Essener Kredit 71Russ Gold R 1884 87 Mosco Smolensk BHergwerrs u Rütten G Gothaer Privatbank 6/ 131do Orient Anl II 4 ſOörel Griäsi 1889 4 8 e85 itb 4 126,50wr6Se e III 4 Renan Koolov 101,50b Brrr Berewert v 47 r w 4 32
do Nicolai Oblig 4 jHjaschbk Moreczansk renberger Bergwerk 5 Hamburg Hypoth B 8 1159,1do Boden Kroäit 5 122,800 Rio Hologoye 4 aroper Walzwerk O 61,25b20 Könige v ereinsb 5 114,50B
do do gar 4/,101,50b20 Russ Süd westbahn 102,900 t 1 W re ank 187,70Russ Präm Anl 1864 5 Transknukasische u ismarckhütte 213,00 b Lübecker Kommerzb /5 146,500do do 1866 5 Warschau Wiener 10er 4 102 75bz26 Bonifacius Bergwerk 5,130,00b20 Magdeburger Frivatv 5 110,00b20

Schwed St Anl 1886 3 100 40b2 do IX Ser r e h r Nordd Grund Kredit 100,250do do 1890 3 Wiadikawskas Oblig 2,7 onsolidat Bergw G 81t,75b2 Pr Hyp B Spielb 6/ 134 206287 do Hyp Pfdbr 1878 4 102 60b 45 Tap b Sos 71 i em Pro Pign e öi 122,250
ürkische Anleihe D 1 21 80b Manitob 1933 4/2103,7 uxer Kohlen Kon 55,600 Realkredit Bankdo Adwinist 5 097,40b Northen Euo I b 1921 6 Eschweiler Bergwerk 14 212,50b20

do 400 Fres Loose 1114,900 do Pref 4 94,00be0 Gelsenkirch Gussstahl 8 179 50b
r v Gold A 4 100 75b20 do Gen Iien 3 Georg Jarien to Kr R 499,70b2B S Louis u S Fr rz 1931 do Prdo Staats R 97 3 90,80 do do do 5 99,80b20

Industrie Aktien eipziger rseAmiintabr 127 005 natoſisohe 5 ſ650 l Zt MAämiraisgarten Bad 4 77 70620Portug Fisenb O isss 3 58500 3 Säehs Rent Anl 238395,000 I Wanst Gew 1882 101,o00
i 14 183,00b a 1889 35 00b do i 95,000 do 187 101006Anna rger Steingnt SlchSerd 500 95,000 do F eArchimedes 10 187,00be0Serb Eis Hyp Obl A 5 rn Lvpz Stzatobi 1533 106500e h o e Siaateanh 1839 109 e 197 100500Wi 66 00ba 0 2San Jute 15 190 00 31 do 67 Kv 49 500 100 506 Altb Landoblig 1000 102 100Berl Anh Maschinen 12 Eisenbahn Stamm Aktien 3 Landrentendr 500 98,300 3 do do 500 102 100

Berliner Bockbrauerei 10 205,50b20 Dido Brauerei Königst 7 134,50b2 Aachen Mastricht 5 H4 10b2 Div Visenb Stamm Akt

en e e e 19 u Ter o ſo i et wenre en ehe i 23355 e Bmgghtiehraäer B ſt 797 don 8 Bohm Nerävann 2 liebt Straub 151Breslauer Oelwerke St 600 Halberst Blankenb 25 101 50 Busehtiehrad ILit A 356 000 6 r elektr Sirassb 230,501
Cement Bau Ges 12 1151,25bz0 Ital Meridional Eb 676131,600 Buschtiehrad Lit A do Gr elektrharlottb W u 5 1350 00b 4 1 84 100 12 do do B 309,758 10 do Bierbr RendnCharlottb Wasserwerk 9 350 Jura Siwpl kv Westhb 1104 Galiz K udw B 106 250 Riebeck Co 206,0060Chem Fabr Schering 196 750 Ludwigshaf Bexbach 11 al KurluW B V

ne n en e tnDessauer Gas 11 210,500 avienburgrMlawka 82 d 22 am 156g do Wollkämmerei 136,50h e And Biaenb stamm u piy Eisenb St P Akt 10 Nansteider Knze 810,908EgestordtSale werbe 6/ 137 50br0 Stamm Prior AKtien 5 Dux Bodenb Lit A i kiarim r
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